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Protokoll  
der 8. ordentlichen Sitzung des Wirtschaftsausschusses  

der Funktionsperiode 2023-2025  
 
 
Datum:  04.10.2024  
virtueller Raum:  online via Teams 
Zeit:  18:00 Uhr  
Sitzungsleitung: Maximilian Veichtlbauer 
Protokollführung:  Maximilian Veichtlbauer 

 
Tagesordnung:  

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  
2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit  
3. Genehmigung der Tagesordnung  
4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung   
5. Bericht des Wirtschaftsreferenten und des stellvertretenden Referenten 
6. Personal 
7. Jahresvoranschlag 2024/25 
8. Anträge im Interesse der Studierenden  
9. Allfälliges 

 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

Der Wirtschaftsreferent, Maximilian Veichtlbauer, übernimmt die Sitzungsleitung, begrüßt die anwesenden Teilnehmer:innen und eröffnet 
die 8. ordentliche Sitzung des Wirtschaftsausschusses der Funktionsperiode 2023-2025 um 18:00Uhr. 
 
Die ordnungsgemäße Einberufung ist gegeben. 
 

TOP 2: Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

 
[Name] [Funktion] Anwesend / entschuldigt / unentschuldigt 
Maximilian Veichtlbauer Wirtschaftsreferent, Ausschussvorsitzender und 

Ausschussmitglied 
Anwesend 

Bernhard Beer 2. Stv. Vorsitzender und Ausschussmitglied Anwesend 
Maximilian Bähr 1. Stv. Vorsitzender und Ausschussmitglied Anwesend ab 18:07 Uhr 

David Kloiber Stv. Wirtschaftsreferent und Ausschussmitglied Anwesend 
Victoria Weindl UV-Vorsitzende und Ausschussmitglied entschuldigt 

 
3 von 5 der Mandatar:innen des Ausschusses sind zu Beginn anwesend. 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.  
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TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  
2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit  
3. Genehmigung der Tagesordnung  
4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung   
5. Bericht des Wirtschaftsreferenten und des stellvertretenden Referenten 
6. Personal 
7. Jahresvoranschlag 2024/25 
8. Anträge im Interesse der Studierenden  
9. Allfälliges 
 
Der Wirtschaftsausschuss möge beschließen: 
 
Ergebnis der Abstimmung: 3 Prostimmen 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 4: _Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Der Wirtschaftsausschuss möge beschließen: 
Das Protokoll möge beschlossen werden. 
 
Ergebnis der Abstimmung: 3 Prostimmen 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 5: Bericht des Wirtschaftsreferenten und des stellvertretenden Referenten 
 
Es wird mündlich berichtet.  
 
TOP 6:  Jahresvoranschlag 24/25 
 

Der JVA wird insb. aufgrund des Hochwasserunterstützungsfonds geändert.   

 
Der Wirtschaftsausschuss möge beschließen: 
Die Universitätsvertretung möge beschließen:  
 
Der Jahresvoranschlag 24/25 wird in der Fassung der 2. Änderung beschlossen. 
 
Ergebnis der Abstimmung: 3 Prostimmen 
Der Jahresvoranschlag 2024/25 wird genehmigt.  
 
TOP 7: Personal 
 
Der Wirtschaftsausschuss möge beschließen: 
Die Universitätsvertretung möge beschließen:  
 
Vorsitz und Wirtschaftsreferat werden dazu ermächtigt mit der Dienstnehmerin Sandra Sturm eine Vereinbarung über eine 
Wiedereingliederungsteilzeit abzuschließen und damit den Dienstvertrag zu ändern.  
 
Ergebnis der Abstimmung: 3 Prostimmen 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
TOP 8: Anträge im Interesse der Studierenden 
 
Die ÖH-Seminare wurden in zwei Losen ausgeschrieben. Hierbei wurden für Los 2 vier Angebote abgegeben. Prof. Dr. Schubart hat das 
beste Angebot mit dem überzeugendsten Konzept abgegeben. Es war das wirtschaftlich sparsamste und zweckmäßigste Angebot. Prof. Dr. 
Schubarts Angebot war unter anderem wesentlich günstiger als das der Bietergemeinschaft, die die letzten Jahre den Auftrag erhalten hat.  
 
Anmerkung: Das Angebot für Los 1 lag unter der Beschlussgrenze.  
 
Der Wirtschaftsausschuss möge beschließen: 
Die Universitätsvertretung möge beschließen:  
 
Der Kooperationsvertrag mit dem Auftragsvolumen iHv € 30.000, - mit Prof. Dr. Schubart wird wie vorliegend genehmigt.  
 

https://oeh-uwk.at/sites/default/files/media/documents/2024/08/ausschreibung-seminare-lf.pdf
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Ergebnis der Abstimmung: 3 Prostimmen 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Die AktionsGemeinschaft stellt folgenden Antrag: 
 
Als Vertretung der Studierenden der Universität für Weiterbildung Krems ist es uns ein Herzensanliegen unsere vom Hochwasser betroffenen 
Studierenden schnell und unbürokratisch zu unterstützen!  
 
Deshalb soll ein Unterstützungsfond mit einem Gesamtvolumen von 150.000€ eingerichtet werden, der anspruchsberechtigte Studierende 
mit einer Einmalzahlung von 500€ unterstützt.  
 
Auch wenn diese Zahlung nur ein Tropfen auf dem heißen Stein für unsere Studierenden, welche teilweise durch diese Katastrophe vor dem 
Nichts stehen, ist, wollen wir unbedingt einen Beitrag leisten, diesen durch diese schwere Zeit zu helfen.  
 
Maximilian Bähr betritt um 18:07 Uhr das Meeting. Es sind nun vier von fünf Mitglieder anwesend.  
 
Der Wirtschaftsausschuss möge beschließen: 
Die Universitätsvertretung möge beschließen:  
 
Die Richtlinie für den Hochwasserunterstützungsfonds wird genehmigt, wobei das Datum in § 6 ergänzt werden soll.  
 
Ergebnis der Abstimmung: 4 Prostimmen 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Der Kooperationsvertrag mit dem Hilfswerk Krems bzgl. der psychologischen Beratung für Studierende soll bis 2027 verlängert werden. 
Der Rektor hat zugesagt, dass sich die UWK auch weiterhin mit € 1.000, - pro Jahr bis 2027 beteiligen wird.  
 
Der Wirtschaftsausschuss möge beschließen: 
Die Universitätsvertretung möge beschließen:  
 
Vorsitz und Wirtschaftsreferat werden dazu ermächtigt den Kooperationsvertrag mit dem Hilfswerk bis 2027 zu verlängern und ggf. um 
eine Wertsicherungsklausel (oder vergleichbar) zu ergänzen. 
 
Ergebnis der Abstimmung: 4 Prostimmen 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Der Kooperationsvertrag mit dem Kinderzimmer Krems soll ebenfalls bis 2027 verlängert werden, damit berufstätige Studierende eine 
Kinderbetreuungsmöglichkeit haben.  
 
Der Wirtschaftsausschuss möge beschließen: 
Die Universitätsvertretung möge beschließen:  
 
Vorsitz und Wirtschaftsreferat werden dazu ermächtigt den Kooperationsvertrag mit dem Kinderzimmer Krems bis 2027 zu verlängern und 
ggf. um eine Wertsicherungsklausel (oder vergleichbar) zu ergänzen. 
 
Ergebnis der Abstimmung: 4 Prostimmen 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
TOP 9: Allfälliges 
 
Veichtlbauer bedankt sich für die konstruktive Sitzung und erinnert an die UV-Sitzung am Montag um 18:30 Uhr.  
 
Veichtlbauer schließt die Sitzung um 18:11 Uhr. 

 
 
 


